
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  
Eltern-Kind-Kurse 

 

1. Geltungsbereich und Vertragspartner 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Buchung und Teilnahme an den von 
Foxini angebotenen Eltern-Kind-Kursen. 

Vertragspartner ist: 

Foxini 

Foxini GmbH 
Brookdeich 68a 
21029 Hamburg 

Nachfolgend „Foxini“ genannt. 

2. Anmeldung und Vertragsschluss 

Die Anmeldung zu einem Eltern-Kind-Kurs erfolgt über die auf der Website bereitgestellte 
Online-Anmeldefunktion. 

Die Darstellung der Kurse auf der Website stellt noch kein verbindliches Vertragsangebot 
dar. Mit Abschluss des Buchungsvorgangs gibt die buchende Person eine verbindliche 
Buchung für den ausgewählten Kurs ab. 

Nach Eingang der Buchung wird eine Buchungsbestätigung per E-Mail versandt. Der Vertrag 
kommt mit Zugang der Buchungsbestätigung zustande. 

Die für die Buchung geltenden AGB werden vor Abschluss der Buchung zur Verfügung 
gestellt und können eingesehen und gespeichert werden. 

3. Widerrufsrecht 

Für die Buchung der Eltern-Kind-Kurse besteht kein gesetzliches Widerrufsrecht. 

Bei den angebotenen Eltern-Kind-Kursen handelt es sich um Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen, für deren Erbringung ein spezifischer Termin bzw. 
Zeitraum vereinbart wird. Gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB besteht für solche Verträge kein 
Widerrufsrecht. 

Dies gilt auch dann, wenn die Buchung über die Website bzw. im Wege des Fernabsatzes 
erfolgt. 

Die in diesen AGB geregelten Möglichkeiten zur Stornierung bleiben hiervon unberührt. 

4. Leistungsumfang und Durchführung des Kurses 

Umfang, Termine, Dauer und Inhalt des jeweiligen Kurses ergeben sich aus der zum 
Zeitpunkt der Buchung geltenden Kursbeschreibung. 
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Foxini ist berechtigt, einzelne Kurstermine aus wichtigem Grund, insbesondere bei Krankheit 
oder sonstiger Verhinderung der Kursleitung, zu verlegen oder den Kurs durch eine 
geeignete Ersatzperson durchführen zu lassen, soweit dies für die Teilnehmenden zumutbar 
ist. 

Foxini behält sich außerdem vor, einen Kurs vor Kursbeginn abzusagen, wenn die für die 
Durchführung erforderliche Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird oder andere wichtige 
Gründe eine Durchführung unmöglich machen. 

Bereits gezahlte Kursgebühren werden im Falle einer vollständigen Absage des Kurses 
erstattet. Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt. 

5. Kursgebühr und Zahlungsbedingungen 

Die Höhe der Kursgebühr ergibt sich aus der jeweiligen Kursbeschreibung bzw. aus den im 
Rahmen des Buchungsvorgangs angegebenen Preisen. 

Die Buchung erfolgt grundsätzlich für die gesamte ausgeschriebene Kursreihe. 

Die vollständige Kursgebühr ist spätestens vier Wochen vor Kursbeginn zur Zahlung fällig, 
sofern im Rahmen der Buchung keine abweichende Zahlungsfrist angegeben wird. 

Erfolgt die Buchung weniger als vier Wochen vor Kursbeginn, ist die Kursgebühr unmittelbar 
nach Vertragsschluss fällig. 

Bei nicht fristgerechter Zahlung kann Foxini die Teilnahme am Kurs nach vorheriger 
Zahlungsaufforderung und angemessener Fristsetzung verweigern. 

Die Zahlungspflicht besteht grundsätzlich unabhängig davon, ob einzelne Kurstermine 
tatsächlich wahrgenommen werden, soweit in diesen AGB nichts anderes geregelt ist. 

6. Stornierung durch Teilnehmende 

Eine Stornierung der gesamten Kursbuchung ist bis vier Wochen vor Kursbeginn in Textform, 
beispielsweise per E-Mail, möglich. 

Bei einer fristgerechten Stornierung entstehen keine Kursgebühren. Bereits geleistete 
Zahlungen werden zurückerstattet. 

Bei einer späteren Stornierung oder bei Nichterscheinen ist grundsätzlich die vollständige 
Kursgebühr zu zahlen. 

Zwingende gesetzliche Rücktritts- und Kündigungsrechte bleiben unberührt. 

7. Versäumte Kurstermine 

Kann eine teilnehmende Person einen einzelnen Kurstermin nicht wahrnehmen, besteht 
grundsätzlich kein Anspruch auf Erstattung der anteiligen Kursgebühr oder auf einen 
Ersatztermin. 
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Dies gilt insbesondere bei Krankheit, Urlaub oder sonstiger persönlicher Verhinderung der 
teilnehmenden Person oder des Kindes. 

Ein Anspruch auf Teilnahme an einem anderen Kurs oder einer anderen Kursgruppe besteht 
nicht. 

8. Ausfall von Kursterminen durch Foxini 

Kann ein einzelner Kurstermin aus einem von Foxini zu vertretenden oder organisatorischen 
Grund nicht stattfinden, ist Foxini berechtigt, einen geeigneten Ersatztermin anzubieten. 

Kann kein zumutbarer Ersatztermin angeboten werden oder kann der Ersatztermin aus von 
Foxini zu vertretenden Gründen ebenfalls nicht stattfinden, wird die auf den ausgefallenen 
Termin entfallende Kursgebühr anteilig erstattet. 

Gesetzliche Ansprüche der Teilnehmenden bleiben unberührt. 

9. Vertragsdauer und Kündigung 

Der Vertrag wird für die Dauer der jeweils gebuchten Kursreihe geschlossen und endet 
automatisch mit Durchführung des letzten vereinbarten Kurstermins, ohne dass es einer 
Kündigung bedarf. 

Eine ordentliche Kündigung während einer bereits begonnenen, für einen festen Zeitraum 
gebuchten Kursreihe ist grundsätzlich ausgeschlossen. 

Zwingende gesetzliche Rechte zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund sowie 
sonstige zwingende gesetzliche Kündigungs- und Rücktrittsrechte bleiben unberührt. 

10. Teilnahmevoraussetzungen und Aufsichtspflicht 

Die Teilnahme an den Eltern-Kind-Kursen setzt voraus, dass die teilnehmende erwachsene 
Person und das teilnehmende Kind gesundheitlich in der Lage sind, an den jeweiligen 
Kursinhalten teilzunehmen. 

Bekannte gesundheitliche Einschränkungen, die für eine sichere Durchführung des Kurses 
relevant sein können, sind der Kursleitung vor Beginn des jeweiligen Termins mitzuteilen. 

Die Aufsichtspflicht für das teilnehmende Kind verbleibt während des gesamten Kurses bei 
der begleitenden aufsichtspflichtigen Person, soweit nicht ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart wurde. 

Den Anweisungen der Kursleitung, die der Sicherheit der Teilnehmenden oder einem 
ordnungsgemäßen Kursablauf dienen, ist Folge zu leisten. 

11. Haftung 

Foxini haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, soweit diese auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung von 
Foxini, der Kursleitung oder einer sonstigen Person beruhen, für die Foxini gesetzlich 
einzustehen hat. 
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Für sonstige Schäden haftet Foxini unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet Foxini im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und 
auf deren Einhaltung die teilnehmende Person regelmäßig vertrauen darf. 

Die gesetzlichen Haftungsbestimmungen bleiben im Übrigen unberührt. 

Für persönliche Gegenstände und Wertsachen der Teilnehmenden übernimmt Foxini keine 
Verwahrungspflicht. 

Schäden oder Unfälle während eines Kurstermins sollen der Kursleitung unverzüglich 
mitgeteilt werden, damit der Vorfall dokumentiert und gegebenenfalls erforderliche 
Maßnahmen eingeleitet werden können. 

12. Beschädigungen 

Für schuldhaft verursachte Schäden an Räumlichkeiten, Einrichtungen oder sonstigen 
Gegenständen gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

13. Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden im Rahmen der geltenden datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen verarbeitet. 

Weitere Informationen über Art, Umfang und Zweck der Verarbeitung personenbezogener 
Daten sowie über die Rechte der betroffenen Personen ergeben sich aus der 
Datenschutzerklärung von Foxini. 

14. Fotos und Videoaufnahmen 

Foto- oder Videoaufnahmen von Teilnehmenden und Kindern zur Veröffentlichung, 
insbesondere auf der Website, in sozialen Medien oder zu Werbezwecken, erfolgen nur, 
soweit hierfür eine erforderliche Einwilligung vorliegt oder eine andere gesetzliche 
Rechtsgrundlage besteht. 

Eine gegebenenfalls erteilte Einwilligung in Foto- oder Videoaufnahmen ist von der Buchung 
und Teilnahme am Kurs unabhängig. 

15. Schlussbestimmungen 

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Zwingende Verbraucherschutzvorschriften 
bleiben unberührt. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Soweit eine 
Bestimmung unwirksam ist, gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

Stand: September 2026


